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Beschreibung
Wie der Bischof suchte auch der Kaiser im späten Mittelalter finanziellen Einfluss auf die
Freie Reichsstadt Speyer auszuüben: Kaiser Friedrich III. (1415-1493) forderte die Stadt
Speyer auf, die Synagoge dem kaiserlichen Fiskal zu unterstellen. Speyer habe sie sich
unrechtmäßig angeeignet. Doch der Speyerer Stadtrat weigerte sich mit Hinweis auf ein
über 100 Jahre altes Privileg Karls IV.!

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Verfasst wann 15. Jahrhundert
wer
wo Speyer

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Synagoge Beith-Schalom (Speyer)

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Juden in Deutschland
wo
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Schlagworte
• Geschichte der Juden
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